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Die Freie und Hansestadt Hamburg hat sich mit Unterstützung des Bundesministeri-

ums für Verkehr und digitale Infrastruktur um die Ausrichtung des ITS World Con-

gress‘ im Jahr 2021 beworben. Der ITS World Congress ist der weltweit größte Kon-

gress im Themenfeld Intelligente Transportsysteme (ITS) und findet nur alle 3 Jahre 

im Wirtschaftsraum Europa/Naher Osten/Nordafrika statt. Jedes Jahr besuchen mehr 

als 10.000 Besucher das Konferenzprogramm und die begleitende Fachausstellung, 

nehmen an Live-Demonstrationen teil und tauschen sich über die aktuellsten Ent-

wicklungen im ITS-Bereich aus. 

Der Bund und die Bundesländer sind zu den Themen Digitalisierung im Verkehrsbe-

reich, automatisiertes und vernetztes Fahren und ITS bereits in unterschiedlichem 

Ausmaß tätig. Die Möglichkeit den Weltkongress erstmals seit 20 Jahren wieder in 

Deutschland auszurichten, bietet große Chancen für Deutschland, die Digitalisierung 

im Verkehrsbereich voranzutreiben. Die Innovationskraft und das Ideenreichtum des 

Bundes, der Bundesländer und der Deutschen Industrie und Wissenschaft können 

gebündelt und auf einen festen Zeitpunkt fokussiert werden. Schon in der Bewer-

bungsphase hat sich gezeigt, dass seitens der Industrie großes Interesse besteht, 

sich mit Ideen und Projekten einzubringen. 

Die Ausrichtung des ITS Weltkongresses 2021 in Hamburg soll einen Beitrag zur 

Weiterentwicklung von innovativer, intelligenter und nachhaltiger Mobilität in ganz 

Deutschland leisten. 


